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Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher Witt,  

 

wir bitten folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenversamm-

lung aufzunehmen:  

 

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Die Kindergartengebühren werden derart geändert, dass die Gebühren von dem Ver-
dienst der Eltern abhängig gemacht werden. Hierzu wird eine interfraktionelle Ar-
beitsgruppe gebildet, die ihre Ergebnisse bis spätestens Mai 2013 der Stadtverordne-
tenversammlung vorlegt. 

 
 
Begründung: 

Im Rahmen einer sparsamen Haushaltsführung sollten die Subventionen der Stadt nur dann 

erfolgen, wenn sie auch wirklich notwendig für die Bürger sind. Die Subventionierung der 

Kindergärten ist nun besonders für die Eltern wichtig, die ein geringes Einkommen haben. 

Diese sind nicht nur im Erwerbsleben von der Existenz der Kinderbetreuung besonders ab-

hängig, sondern haben auch in der Regel weniger Mittel dafür zur Verfügung. Die Subven-

tionen sollten deshalb derart umgestaltet werden, dass gerade Geringverdiener entlastet 

werden. 

 

 

Mit freundlichen Grüssen 
 

 
______________   
Harald Fischer 
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